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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0455/11/2  öffentlich DS0455/11 13.12.2011
 
Absender  
 
FDP-Ratsfraktion 
      
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Finanz- und Grundstücksausschuss 16.12.2011 
Stadtrat 17.01.2012 
 
Kurztitel  
 
Haushaltsplan 2012 
 
 
 
Auslaufen Trägerschaft Frauenhaus vorbereiten 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, dem Stadtrat bis 31.03.2012 eine Drucksache 
vorzulegen, die das Auslaufen der Trägerschaft des Frauenhauses durch die 
Landeshauptstadt Magdeburg zum 31.12.2012 vorbereitet. 
 
 
Begründung: 
 
Das Betreiben eines Frauenhauses gehört nicht zu den Pflichtaufgaben der 
Kommune. 
Von den gegenwärtig 20 Frauenhäusern im Land Sachsen-Anhalt befinden sich vier 
in kommunaler Trägerschaft, sechs in der kleinerer Vereine und 10 in Trägerschaft 
der freien Wohlfahrtspflege.  
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0152/11 „Trägerwechsel des Frauenhauses“ 
wägt Vor- und Nachteile eines Trägerwechsels ab. 
 
„Es ist davon auszugehen, dass insbesondere Träger wie die Caritas, die AWO, das 
Diakonische Werk und andere große Träger die räumlichen und personellen 
Voraussetzungen für ein entsprechendes Projekt schaffen können. Erfahrungswerte 
zur inhaltlichen Umsetzung liegen durch bereits vorhandene Objekte vor.“(S0152/11)  
 
Es „wird darauf hingewiesen, dass Hilfsangebote für Frauen und Männer bei 
häuslicher Gewalt und Stalking durch die Interventionsstelle der LH MD weiterhin 
vorgehalten werden. Bei Bedarf kann auch weiterführend an die 
Frauenberatungsstelle oder das Frauenhaus eines freien Trägers vermittelt werden.“ 
(S0152/11) 
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Es ist demnach nicht von einer Verschlechterung bei den Hilfeangeboten für betrof-
fenen Frauen und Kinder und Männer auszugehen, wenn sich das Frauenhaus in 
freier Trägerschaft befindet. 
 
Kosten i.H. von ca. 160.000 Euro für Personal und ca. 40.000 Euro Objekt- und 
Sachkosten, d.h. etwa 200.000 Euro, würden im HH der Kommune nicht anfallen. 
 
 
 
 
Hans-Jörg Schuster 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 


